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Bereits im letzten November hat Mission 21 diesem Motto nachgelebt und u.a. eine Kollekte 

gesammelt für unsere Partnerkirche in Nordnigeria „Kirche der Geschwister“ (EYN); auch sie 

ist den unvorstellbaren Grausamkeiten der islamistischen Terrormiliz Boko Haram 

ausgesetzt. Hunderttausende von Kirchenmitgliedern wurden aus ihren Gemeinden 

vertrieben, Tausende ermordet. Viele Kinder bleiben als Waisen zurück, Frauen ohne 

Ausbildung sind nun für den Broterwerb allein verantwortlich, Millionen sind auf der Flucht. 

Ich möchte dieses langfristige und umfassende Projekt von Mission 21 für unsere 

nigerianische Partnerkirche nochmals aufnehmen! 

Die „Kirche der Geschwister“ (EYN), obwohl selbst Opfer des islamistischen Terrors, versorgt 

ihrerseits Flüchtlinge, unterstützt sie bei der Verarbeitung der erlittenen Traumata und 

engagiert sich in Umsiedlungs- und Wiederaufbauprogrammen. 

Wir unterstützen 2016 das Projekt „Dorfentwicklung – den eigenen Kräften vertrauen“! 

Genau dieses Motto lebt die „Kirche der Geschwister“ so überzeugend vor, weil sie – obwohl 

selbst verfolgt - nicht nur Empfängerin, sondern mit ihren eigenen Kräften Leisterin von Hilfe 

ist! 

Dabei gilt ihre Hilfe Christen ebenso, wie Muslimen. Durch diese unterschiedslose 

Hinwendung an alle, die in Not sind, setzt EYN ein deutliches, eindrückliches Zeichen für ein 

versöhntes Zusammenleben von Christen und Muslimen in Frieden und Gerechtigkeit – ganz 

im Sinne des diesjährigen Mottos von Mission 21 „Verantwortung tragen. Gerechtigkeit 

stärken“. Der islamistische Terror übernimmt nirgends auf der Welt Verantwortung, sondern 

begeht unvorstellbares Unrecht! 

Mit ihrem humanitären Engagement wendet sich unsere nordnigerianische Partnerkirche 

„Kirche der Geschwister“ (EYN) gegen die von Boko Haram vorangetriebene religiöse 

Radikalisierung und Spaltung der nigerianischen Gesellschaft. 

Unterstützen wir diese mutigen und wichtigen Bemühungen - z.B. mit einem feinen 

Mittagessen am 27. Februar in der Mehrzweckhalle und mit einer herzhaften Kollekte am B-

f-a-Gottesdienst vom 28. Februar! Danke! 
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B-f-a-Agenden liegen im Kirchturm, im Blumenatelier Blütenzauber und in der „Chlini 

Oase“ zum Mitnehmen auf! 

Ihr Christoph Albrecht, Pfr. 



 
Lebenschancen und Zukunft durch die protestantische „Kirche der Geschwister“ 


